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Art. 251 Bundesgesetz vom 11. April 1889 tiber Schuldbetreibung und Konkurs

Das summarische Verfahren gilt insbesondere fiir folgende Angelegenheiten:
a. Entscheide, die vom Rechtsoffnungs-, Konkurs-, Arrest- und Nachlassgericht getroffen werden;

b. Bewilligung des nachtraglichen Rechtsvorschlages (Art. 77 Abs. 3 SchKG?) und des Rechtsvorschlages in der
Wechselbetreibung (Art. 181 SchKG);

c. Aufhebung oder Einstellung der Betreibung (Art. 85 SchKG);
d. Entscheid tber das Vorliegen neuen Vermdgens (Art. 265a Abs. 1-3 SchKG);

e. Anordnung der Gutertrennung (Art. 68b SchKG).

1SR 281.1

Anschlussklagen (Art. 111 SchKG) - Anwendbares Verfahren ?

Entsprechend der herrschenden Lehre ist festzuhalten, dass fir Anschlussklagen (Art. 111 SchKG) - unabhangig
von der konkreten Fallkonstellation, d.h. auch im Falle des Vorliegens eines definitiven Rechtséffnungstitels — stets
das vereinfachte (Streitwert bis Fr. 30°‘000.00) bzw. ordentliche Verfahren (Streitwert ab Fr. 30°‘000.00) anwendbar
ist. Es ist nicht ersichtlich, weshalb nach dem geltenden Recht in bestimmten Fallkonstellationen nicht das
vereinfachte bzw. ordentliche Verfahren, sondern das summarische Verfahren fir die Anschlussklage anwendbar
sein sollte (E. 111.3). 1. Zivilkammer des Obergerichts (BE) ZK 13 188 del 2.7.2013

Festsetzung der Prozesskosten - Entscheide des Arrestgerichts - Streitwert

Entscheide, die vom Arrestgericht getroffen werden, gehdren zu den in Art. 251 ZPO genannten Angelegenheiten
des SchKG, fir welche das summarische Verfahren der ZPO gilt. Geméass GebV SchKG (in der seit 1. Januar 2011
geltenden Fassung) bestimmt sich die Spruchgebihr fir einen gerichtlichen Entscheid in betreibungsrechtlichen
Summarsachen (Art. 251 ZPO) nach dem Streitwert gemass Tabelle, sofern die Verordnung nichts anderes
vorsieht (Art. 48 GebV SchKG) (E. 4.2). Die Tragweite und der Zweck von Art. 16 SchKG als lex specialis zu Art.
96 ZPO und die gesetzliche Grundlage von Art. 48 ff. GebV SchKG sind durch die ZPO nicht verandert worden (E.
4.2.1). Im Gegenteil wurde die bundesrechtliche Vorgabe fir betreibungsrechtliche Summarsachen (Abs. 2 von Art.
62 GebV SchKG) mit Inkrafttreten der ZPO aufgehoben. Seit dem 1. Januar 2011 spricht das Gericht die
Parteientschadigung an die obsiegende Partei (Art. 106 ZPO) gemass Art. 105 Abs. 2 i.V.m. Art. 96 ZPO
ausschliesslich nach dem kantonalen Tarif zu (E. 4.3). Es kann dem Obergericht keine Willkir in der Anwendung
von Art. 91 ZPO vorgeworfen werden, wenn es fiir den Streitwert auf die zu sichernde Forderung der
Arrestglaubigerin abgestellt hat (E. 4.3.3). Tribunale federale 5A_492/2012 del 13.3.2013 in DTF 139 IIl 195

Gewerbsmassige Vertretung

Durch die Einfihrung der ZPO am 1. Januar 2011 trat mit Art. 68 Abs. 2 lit. ¢ ZPO eine Norm in Kraft, welche
nunmehr die berufsmassige Vertretung in den (gerichtlichen) Summarverfahren gemass Art. 251 ZPO durch die
gewerbsmassigen Vertreterinnen und Vertreter gemass Art. 27 SchKG von Bundesrechts wegen vorsieht; Uberdies
verweist diese Norm auf Art. 27 SchKG. Infolge dieser gesetzlichen Anderungen und unter Berticksichtigung der
unverandert gebliebenen Fassung von Art. 27 Abs. 1 Satz 1 SchKG sind die Grinde weggefallen, die es
rechtfertigten, Art. 27 SchKG nicht auf die gerichtlichen Inzidenzverfahren der Betreibung anzuwenden. Angesichts
der gednderten Rechtslage lasst sich die bisherige Rechtsprechung zu Art. 27 SchKG nicht aufrechterhalten.
Vielmehr ist davon auszugehen, dass diese Bestimmung nunmehr die Regelung der Voraussetzungen
gewerbsmassiger Vertretung von Parteien in den gerichtlichen Summarverfahren gemass Art. 251 ZPO mitumfasst
(E. 3.4) Tribunale federale 5A_816/2011 del 23.4.2012 in DTF 138 Il 396

Parteientschéadigung im Rechtséffnungsverfahren - Kein Anspruch des Staates

L'entrée en vigueur du nouveau code de procédure a en particulier entrainé I'abrogation de l'article 62 al.1 OELP. Il
s'ensuit notamment que dans les procédures de mainlevée, les collectivités publiques créancieres (Confédération,
Etat, communes) n'ont plus droit, sauf circonstances exceptionnelles, a une indemnité de dépens lorsqu'elles
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obtiennent gain de cause. Autoritde recours en matie civile (NE) ARMC.2011.78 del 13.9.2011 in TJN 2011 p.
213

Parteientschadigung in betreibungsrechtlichen Summarsachen

Die Bemessung der Parteientschadigung in betreibungsrechtlichen Summarverfahren richtet sich nach den
allgemeinen Regeln der Schweizerischen Zivilprozessordnung (Im Kanton Schaffhausen: Art. 86 JG). Bei der
Ermittlung der angemessenen Parteientschadigung sind weiterhin die Schwierigkeit der sich stellenden
Rechtsfragen, die (moglicherweise beschrankte) Tragweite eines Entscheids und die Verantwortung des Anwalts,
die sich auch in der H6he des Streitwerts zeigen kann, zu bertcksichtigen. Obergericht (SH) 40/2012/2 del
8.6.2012

Rechtsvorschlag wegen fehlenden neuen Vermdégens - Klager

Im summarischen Verfahren nach Rechtsvorschlag mangels neuen Vermdgens ist der Schuldner die klagende
Partei, von der das Gericht einen Kostenvorschuss verlangen kann (E. 2). Tribunale federale 5A_295/2013 del
17.10.2013 in DTF 139 IIl 498

Rechtsvorschlag wegen fehlenden neuen Vermdgens - Unanfechtbarkeit

En vertu de l'art. 265 a al. 1 LP la décision prise en procédure sommaire sur le retour a meilleure fortune (art. 251
let. d CPC) n'est sujette a aucun recours (cantonal). Il s'agit Ia d'une norme spéciale qui déroge au principe de la
double instance et a I'exigence d'un tribunal supérieur, posés a l'art. 75 al. 2 LTF. Recevabilité du recours au
Tribunal fédéral. Tribunale federale 5D_153/2011 del 21.11.2011 in DTF 138 Il 44

Rechtsvorschlag wegen fehlenden neuen Vermdégens - Verteilung der Kosten

Conformément a l'art. 265a al. 1 LP - dans sa teneur en vigueur depuis le ler janvier 2011 - la décision rendue en
procédure sommaire (art. 251 let. d CPC) sur le retour a meilleure fortune n'est "sujette a aucun recours"
(cantonal); cette solution rejoint celle que la jurisprudence avait déduite de I'ancienne version de cette disposition
(ATF 126 111 110 consid. 1b; ATF 131 | 24 consid. 2.2; ATF 134 11l 524 consid. 1.2). Cependant, la loi ne vise que
I'hypothese d'une décision matérielle sur I'existence du retour a meilleure fortune; tel n'est pas le cas lorsque -
comme en l'occurrence - seule la répartition des frais et dépens de la procédure de premiéere instance est litigieuse
. En effet, en vertu de I'art. 110 CPC, la décision du premier juge pouvait faire I'objet d'un recours au sens des art.
319 ss CPC (E. 2.2). Tribunale federale 5A_35/2012 del 7.3.2012 in DTF 138 Ill 130

Rechtséffnung - Beschwerde - Stillstand der Fristen

Le prononcé de la mainlevée est un acte de poursuite auquel s'appliquent les regles des articles 56 ss LP sur les
féries et les suspensions; ces mémes régles s'appliquent a la procédure de recours en matiére de mainlevée Cour
civile du Tribunal cantonal (JU) CC 50/ 2012 del 30.10.2012
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